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Abkürzungen und Erklärungen 
 
CP  Credit Points, ECTS-Punkte 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 
h  Stunden  
SoSe  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
WiSe  Wintersemester 
WP  Wahlpflicht 
P  Pflicht 
 
1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu 
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der 
zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte 
dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung. 
 
2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den 
Angaben der Anlage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um 
bloße Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" 
und "Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht. 
 
3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für 
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung 
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem 
jeweiligen Studiengang. 
 
4. Bitte beachten Sie: Der hier beschriebene Studiengang erfordert die Wahl eines Nebenfachs. 
Die Modulbeschreibungen der Nebenfachmodule finden Sie in den Modulhandbüchern der nach 
der Studiengangssatzung zulässigen Nebenfächer. 
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Modul: P 1 Grundlagen der Griechischen Studien I (Basis) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung P 1.1 Griechische Literatur-
geschichte 

WiSe 30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Tutorium P 1.2 Tutorium Griechische 
Literaturgeschichte 

WiSe 15 h (1 SWS) 45 h (2) 

Übung P 1.3 Einführung in die By-
zantinistik 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 9 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
5 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 270 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an P 1.1 bis P 1.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Regelsemester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Übung P 1.1 und dem ihr zugehörigen Tutorium P 
1.2 werden ein Überblick über die griechische Literatur 
der Archaischen und Klassischen Zeit in Originaltexten 
und Übersetzungen sowie eine Einführung in die Arbeits-
mittel der Griechischen Philologie und die Einübung ihrer 
Anwendung geboten. 

Die Übung  P 1.3 vermittelt einen Überblick über das Fach 
Byzantinistik, seine Teilbereiche und Methoden. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, den Studierenden einen Überblick 
über die griechische Literaturgeschichte und über die By-
zantinistik als Wissenschaftsdisziplin zu vermitteln und sie 
jeweils mit den wichtigsten Methoden und Hilfsmitteln 
vertraut zu machen. 

Form der Modulprüfung Klausur (90 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung kann einmal, zum nächsten Termin wie-
derholt werden. 
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Modul: P 2 Informationskompetenz 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung P 2.1 Grundlagen wissen-
schaftlicher Recherche 

WiSe 15 h (1 SWS) 45 h (2) 

Tutorium P 2.2 Tutorium zu Grundlagen 
wissenschaftlicher Recherche 

WiSe 15 h (1 SWS) 15 h (1) 

 

Im Modul müssen insgesamt 3 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
2 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 90 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Griechisch für Lehramt an Gymnasien 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an P 2.1 und P 2.2 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul vermittelt einen vertieften Einblick in die Ar-
beits- und Hilfsmittel der Griechischen Philologie, der By-
zantinistik und der Neogräzistik sowie die Einübung ihrer 
Nutzung und Anwendung. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, die Studierenden mit den unter-
schiedlichen Arbeitsbereichen und Themen der Griechi-
schen Philologie, der Byzantinistik und der Neogräzistik 
vertraut zu machen und zur routinierten Nutzung der fä-
cherspezifischen Arbeits- und Hilfsmitteln (Textausgaben, 
Grammatiken, Nachschlagewerken, Lexika, Bibliographi-
en etc.) sowie zur Abfassung einer Hausarbeit zu befähi-
gen. 

Form der Modulprüfung Klausur (60 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung kann einmal, zum nächsten Termin 
wiederholt werden. 
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Modul: WP 1 Griechische Sprache I 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 1.1 Einführung in die 
Griechische Sprache und 
Kultur Ia 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 1.2 Einführung in die 
Griechische Sprache und 
Kultur Ib 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Bachelor-Hauptfach Classical Studies 

Griechisch für Lehramt an Gymnasien 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 3 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 1.1 und WP 1.2 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Heranführung an das klassische Grie-
chisch. Der Sprachkurs umfasst zweimal 2 SWS, in denen die 
Grundlagen der griechischen Sprache vermittelt werden. Zu-
sätzlich werden regelmäßig ein einstündiges Tutorium sowie 
ein Blockkurs in der vorlesungsfreien Zeit (ohne ECTS) ange-
boten, die der Vertiefung und Festigung der im Sprachkurs er-
arbeiteten Inhalte dienen. 

Qualifikationsziele Ziele des Moduls sind die Beherrschung der griechischen 
Schrift sowie die Fähigkeit zur Erarbeitung morphologischer 
und syntaktischer Grundlagen des Attischen, auf die der zweite 
Teil des Sprachkurses aufbaut. 

Form der Modulprüfung Klausur (90 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 2 Neugriechische Sprache I 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 2.1 Neugriechische 
Sprache Ia 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 2.2 Neugriechische 
Sprache Ib 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul  mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Nebenfach Antike und Orient 

Bachelor-Nebenfach Sprache, Literatur, Kultur 

Griechisch für Lehramt an Gymnasien 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 3 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 2.1 und WP 2.2 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In dem Modul werden erste Grundlagen der neugriechischen 
Sprache in Wort und Schrift vermittelt. 

Die Übung führt in die Grundlagen der neugriechischen Spra-
che (Morphologie, Grammatik und Syntax) ein. Sie beinhaltet 
Sprech-, Lese-, Hör- und Schreibübungen auf Grundlage eines 
einschlägigen Lehrwerks. 

Qualifikationsziele Ziele des Moduls sind die Beherrschung der Grundlagen der 
Formenlehre und der elementaren Syntax der neugriechischen 
Gegenwartssprache sowie die Aneignung eines Grundwort-
schatzes. 

Form der Modulprüfung Klausur (90 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Lilia Diamantopoulou 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 3 Autorenlektüre: Prosa 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 3.1 Einführung in die 
Autorenlektüre Ia 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 3.2 Einführung in die 
Autorenlektüre Ib 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Bachelor-Hauptfach Classical Studies 

Griechisch für Lehramt an Gymnasien 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 3 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 3.1 und WP 3.2 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul umfasst zwei Lehrveranstaltungen, die im Format 
von Lektürekursen der sprachlichen und inhaltlichen Erarbei-
tung zweier für ihre Zeit repräsentativer prosaischer Werke 
aus der altgriechischen Literatur gewidmet sind. 

Qualifikationsziele Ziele des Moduls sind die Aneignung auf gemeinsamer Lektüre 
beruhender vertiefter inhaltlicher Kenntnisse zweier für ihre 
Zeit repräsentativer Werke der altgriechischen Literatur, die 
Festigung der Lese- und Übersetzungspraxis sowie der Erwerb 
von Routine in der Anwendung wissenschaftlicher Textaus-
gaben und Kommentare. 

Form der Modulprüfung Klausur (120 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet.  
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: P 3 Grundlagen der Griechischen Studien II 
(Fortführung) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung P 3.1 Einführung in Mythologie 
und Religion der Griechen 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung P 3.2 Einführung in die 
Neogräzistik 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung P 3.3 Einführung in die 
allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 

SoSe 60 h (4 SWS) 120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
8 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an P 3.1 bis P 3.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Übung P 3.1 führt in die Mythologie und Religion der 
Griechen ein und macht die Studierenden mit den diesbe-
züglichen Arbeits- und Hilfsmitteln vertraut. 

Die Übung P 3.2 bietet eine Einführung in neugriechische 
Sprache, Literatur und Kultur mit Fokus auf Epochen und 
literarische Strömungen. Sie behandelt literaturhistori-
sche Konzepte wie National- und Weltliteratur, Periodisie-
rung sowie Begriffe der Neogräzistik. Anhand von Sekun-
därliteratur und Textbeispielen werden zentrale Phasen, 
Autoren und Werke analysiert. 

Die Übung P 3.3 führt in die Allgemeine und Vergleichen-
de Literaturwissenschaft ein. Es werden grundlegende Ar-
beitstechniken vermittelt und ein Überblick über zentrale 
Themen wie Intertextualität, Übersetzungsprozesse, Welt-
literatur sowie Literatur- und Kulturtheorie geboten. 
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Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, den Studierenden Grundlagenwis-
sen zur griechischen Mythologie, Religion sowie zur neu-
griechischen und vergleichenden Literaturwissenschaft zu 
vermitteln. Sie erwerben methodische Kompetenzen im 
Umgang mit Arbeits- und Hilfsmitteln, literaturwissen-
schaftlichen Konzepten und Textanalysen. Zudem erhalten 
sie einen Überblick über zentrale Themen wie Intertextua-
lität, Übersetzungsprozesse, Weltliteratur und Kulturtheo-
rie. 

Form der Modulprüfung Klausur (90 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Lilia Diamantopoulou 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung kann einmal, zum nächsten Termin wie-
derholt werden. 
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Modul: WP 4 Griechische Sprache II 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 4.1 Einführung in die 
Griechische Sprache und 
Kultur IIa 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 4.2 Einführung in die 
Griechische Sprache und 
Kultur IIb 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Bachelor-Hauptfach Classical Studies 

Griechisch für Lehramt an Gymnasien 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 4 bis WP 6 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 4.1 und WP 4.2 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Vervollständigung der grammatikali-
schen Grundlagen des klassischen Griechisch. Der Sprachkurs 
umfasst zweimal 2 SWS, in denen die Grundlagen der klassi-
schen griechischen Sprache vermittelt und vertieft werden. 
Wie zum ersten Teil des Sprachkurses werden auch hier zu-
sätzlich regelmäßig ein einstündiges Tutorium sowie ein 
Blockkurs in der vorlesungsfreien Zeit (ohne ECTS) angeboten, 
die der Vertiefung und Festigung der im Sprachkurs erarbeite-
ten Inhalte dienen. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist der Erwerb morphologischer und syntakti-
scher Grundlagen des Attischen als Ausgangsbasis für den 
Umgang mit anderen altgriechischen Dialekten und mit den 
Gattungen der griechischen Literatur, die im weiteren Verlauf 
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des Studiums behandelt werden. Die Studierenden werden zu-
dem zur Übersetzung einfacher und komplexerer Sätze aus 
Originaltexten befähigt. 

Form der Modulprüfung Klausur (90 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 5 Neugriechische Sprache II 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 5.1 Neugriechische 
Sprache IIa 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 5.2 Neugriechische 
Sprache IIb 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Nebenfach Antike und Orient 

Bachelor-Nebenfach Sprache, Literatur, Kultur 

Griechisch für Lehramt an Gymnasien 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 4 bis WP 6 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 5.1 und WP 5.2 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In dem Modul werden die Kenntnisse der neugriechischen 
Sprache in Wort und Schrift vertieft, indem der Erwerb ihrer 
Grundlagen mithilfe eines einschlägigen Lehrwerks sowie ein-
facher Texte weitergeführt wird. 

Qualifikationsziele Ziele des Moduls sind es, den neugriechischen Grundwort-
schatz der Studierenden zu erweitern, ihre Kenntnisse in der 
Formenlehre und der Syntax zu vertiefen sowie sie zum Ver-
ständnis einfacher neugriechischer Texte zu befähigen. 

Form der Modulprüfung Klausur (90 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 
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Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Lilia Diamantopoulou 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 6 Autorenlektüre: Poesie 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 6.1 Einführung in die 
Autorenlektüre IIa 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 6.2 Einführung in die 
Autorenlektüre IIb 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
4 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Bachelor-Hauptfach Classical Studies 

Griechisch für Lehramt an Gymnasien 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 4 bis WP 6 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 6.1 und WP 6.2 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul umfasst zwei Lehrveranstaltungen, die im Format 
von Lektürekursen der sprachlichen und inhaltlichen Erarbei-
tung zweier für ihre Zeit repräsentativer poetischer Werke aus 
der altgriechischen Literatur gewidmet sind. 

Qualifikationsziele Ziele des Moduls sind die Aneignung auf gemeinsamer Lektüre 
beruhender vertiefter inhaltlicher Kenntnisse zweier für ihre 
Zeit repräsentativer Werke der altgriechischen Literatur, die 
Festigung der Lese- und Übersetzungskompetenz sowie der 
Erwerb von Routine in der Anwendung wissenschaftlicher 
Textausgaben und Kommentare. 

Form der Modulprüfung Klausur (120 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  
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Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 7 Narrative Formen I (Griechische Philologie) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 7.1 Das Griechische 
Epos 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 7.2 Intensive Lektüre 
Griechisches Epos 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Proseminar WP 7.3 Altgriechische Lite-
ratur: Poesie (zur Methodik 
literaturwissenschaftlichen 
Arbeitens) 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Bachelor-Hauptfach Classical Studies 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 7 bis WP 9 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 7.1 und WP 7.2 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul führt in drei unterschiedlichen Unterrichtsformen 
(Vorlesung, Seminar, Lektüreübung) an die erste Gattung der 
griechischen Literatur, das Epos, sowie an seine Strukturen 
und Sprache heran. 

Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über das griechische 
Epos, seine Bauformen und erhaltenen Vertreter, mit beson-
derem Schwerpunkt auf den Werken Homers. 

In dem Seminar werden ausgewählte Textabschnitte der grie-
chischen Epik vertieft behandelt, sprachlich erschlossen und 
inhaltlich interpretiert. 

Die Lektüreübung ermöglicht, unterstützend zum Seminar, ei-
ne vertiefte historische und philologische Erschließung der 
epischen Kunstsprache und Inhalte anhand ausgewählter 
Textpassagen. 
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Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, den Studierenden eine inhaltliche und 
zeitliche Orientierung in den Werken der griechischen Epik, 
einen Überblick über ihre Texte, Inhalte und Sprache sowie 
einen vertieften Einblick in die Forschungsprobleme und Fra-
gestellungen ihrer philologischen Behandlung zu vermitteln. 

Qualifikationsziel ist ferner die Befähigung zur routinierten 
Anwendung von Arbeitsmitteln der griechischen Philologie 
und Literaturwissenschaft, zur selbstständigen Auswahl und 
Anwendung literaturwissenschaftlicher Methoden auf Pro-
blemstellungen in einem thematisch und gattungsspezifisch 
bestimmten Bereich der griechischen Literatur, zur Auseinan-
dersetzung mit fachwissenschaftlichen Positionen und Termi-
nologien sowie zur sprachlich angemessenen Darstellung von 
Problemstellungen und Methoden der literaturwissenschaftli-
chen und philologischen Forschung. 

Form der Modulprüfung Das Modul besteht aus zwei Modulteilprüfungen: Klausur (120 
Minuten) zu WP 7.1 und WP 7.2 sowie Hausarbeit (20.000 – 
max. 35.000 Zeichen) zu WP 7.3. 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 8 Narrative Formen I (Byzantinistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 8.1 Das Griechische 
Epos 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 8.2 Intensive Lektüre 
Byzantinische Prosa 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Proseminar WP 8.3 Byzantinische 
Literaturwissenschaft: 
Gattungsproblematik 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 7 bis WP 9 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 8.1 bis WP 8.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Vorlesung führt an die erste Gattung der griechischen Lite-
ratur, das Epos, sowie an seine Strukturen und Sprache heran. 

Im Proseminar setzen sich die Studierenden mit den methodo-
logisch-theoretischen Grundlagen der byzantinischen Litera-
turwissenschaft auseinander und bearbeiten auf dieser Grund-
lage spezifische Themen der byzantinischen Literatur in Ge-
stalt ihrer verschiedenen Gattungen. 

Inhalt der Lektüreübung ist die historische und philologische 
Erschließung eines oder mehrerer Werke der byzantinischen 
Prosa. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, die Studierenden mit den Grundlagen 
der byzantinischen Literaturwissenschaft, ihren Methoden und 
Theorien, ihren Arbeits- und Hilfsmitteln vertraut zu machen 
und eine erste Orientierung in der byzantinischen Literaturge-
schichte zu vermitteln. Dabei vertiefen die Studierenden zu-
gleich ihre philologischen und historischen Kompetenzen mit 
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Blick auf griechische Texte der byzantinischen Zeit (mit einem 
Schwerpunkt auf der Prosa) und ihren antiken Grundlagen. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (20.000 – max. 35.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar 
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Modul:  WP 9 Narrative Formen I (Neogräzistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 9.1 Das Griechische 
Epos 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 9.2 Intensive Lektüre 
Neugriechische Prosa 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Proseminar WP 9.3 Neugriechische 
Literaturwissenschaft: 
Gattungsproblematik 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 7 bis WP 9 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 9.1 bis WP 9.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Vorlesung führt an die erste Gattung der griechischen Lite-
ratur, das Epos, sowie an seine Strukturen und Sprache heran. 

Die Übung bietet eine intensive Auseinandersetzung mit neu-
griechischer Prosa, wobei zentrale Werke, stilistische Merkma-
le und literaturhistorische Kontexte anhand ausgewählter Tex-
te analysiert und diskutiert werden. 

Das Proseminar untersucht die Gattungsproblematik in der 
neugriechischen Literatur, analysiert theoretische Konzepte 
und diskutiert deren Anwendung auf verschiedene literarische 
Texte und Epochen. 

Qualifikationsziele In diesem Modul wird grundlegendes Wissen über das griechi-
sche Epos, seine Strukturen und Sprache vermittelt. Zudem 
werden analytische Fähigkeiten zur Interpretation neugriechi-
scher Prosa im literaturhistorischen Kontext gefördert. Die 
Studierenden entwickeln ein kritisches Verständnis für die Gat-
tungsproblematik in der neugriechischen Literatur und lernen, 
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theoretische Konzepte auf unterschiedliche Texte und Epo-
chen anzuwenden. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (20.000 – max. 35.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Lilia Diamantopoulou 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 10 Griechische Grammatik 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 10.1 Griechische Morpho-
logie 

WiSe 45 h (3 SWS) 135 h (6) 

Übung WP 10.2 Griechische Syntax SoSe 45 h (3 SWS) 135 h (6) 
 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Bachelor-Hauptfach Classical Studies 

Griechisch für Lehramt an Gymnasien 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 und 
WP 11 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlene Semester: 3 und 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Der erste Teil des Moduls (WP 10.1) befasst sich mit der 
Lautlehre und Formenbildung der klassischen griechi-
schen Sprache sowie ihrer Anwendung bei der Über-
setzung. 

Der zweite Teil des Moduls (WP 10.2) befasst sich mit der 
Satzlehre der klassischen griechischen Sprache sowie ih-
rer Anwendung bei der Übersetzung. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnis der Formen- 
und Satzlehre der klassischen griechischen Sprache und 
üben die Anwendung der Grammatik in der Übersetzung 
aus dem Altgriechischen und ins Altgriechische. Zentrale 
Ziele sind die aktive und passive Beherrschung der Dekli-
nationen und Konjugationen der klassischen griechischen 
Sprache und die Befähigung zur Anwendung in der Über-
setzungspraxis. 

Form der Modulprüfung Klausur (90 Minuten) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 11 Neugriechische Sprache III 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 11.1 Neugriechische 
Sprache IIIa 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 11.2 Neugriechische 
Sprache IIIb 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 11.3 Neugriechische 
Sprache IVa 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 11.4 Neugriechische 
Sprache IVb 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
8 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Nebenfach Antike und Orient 

Bachelor-Nebenfach Sprache, Literatur, Kultur 

Griechisch für Lehramt an Gymnasien 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 10 und 
WP 11 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 11.1 bis WP 11.4 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlene Semester: 3 und 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Das Modul fördert die Erweiterung des neugriechischen 
Wortschatzes sowie ein vertieftes grammatisches Ver-
ständnis. Durch ein einschlägiges Lehrwerk sowie die 
Analyse neugriechischer Aufsätze und literarischer Texte 
werden fortgeschrittene Kenntnisse in Grammatik, Syntax 
und schriftlicher Ausdrucksfähigkeit vermittelt. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Spracherwerb in neugriechisch auf fortge-
schrittenem Niveau: die Vertiefung zielsprachlicher Kom-
petenz in Lexik, Morphologie und Syntax mittels intensiver 
Anwendung von Sprachkenntnissen in Wort und Schrift, 
ferner die Befähigung zur eigenständigen Lektüre von 
Fachliteratur, zum mündlichen und schriftlichen Ausdruck 
sowie zur Übersetzung ins Neugriechische. 
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Form der Modulprüfung Das Modul besteht aus zwei Modulteilprüfungen: zwei 
Klausuren (jeweils 90 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der 
zugeordneten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Lilia Diamantopoulou 

Unterrichtssprache(n) Deutsch und Neugriechisch 

Sonstige Informationen Die Modulteilprüfungen können beliebig oft wiederholt 
werden. 
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Modul: WP 12 Narrative Formen II (Griechische Philologie) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 12.1 Die Griechische 
Historiographie 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 12.2 Intensive Lektüre 
Griechische Historiographie 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Proseminar WP 12.3 Altgriechische Lite-
ratur: Prosa (zur Methodik li-
teraturwissenschaftlichen Ar-
beitens) 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Bachelor-Hauptfach Classical Studies 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln 
gewählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis 
WP 14 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 12.1 und WP 12.2 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul führt in drei unterschiedlichen Unterrichtsfor-
men (Vorlesung, Seminar, Lektüreübung) an die Gattung 
der altgriechischen Historiographie und ihre Texte heran. 

Die Vorlesung vermittelt einen Überblick zur Geschichts-
schreibung, ihren zeitgeschichtlichen Hintergründen und 
überlieferten Vertretern. 

Das Seminar behandelt vertieft ausgewählte Textabschnit-
te der griechischen Historiographie, ihre sprachliche Er-
schließung und inhaltliche Interpretation.  

Die Lektüreübung bietet anhand ausgewählter Textpassa-
gen eine vertiefte historische und philologische Erschlie-
ßung der Texte der griechischen Geschichtsschreibung. 
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Qualifikationsziele Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden eine inhalt-
liche und zeitliche Orientierung in den Werken der altgrie-
chischen Historiographie zu vermitteln. 

Qualifikationsziel ist ferner die Befähigung zur routi-
nierten Anwendung von Arbeitsmitteln der griechischen 
Philologie und Literaturwissenschaft, zur selbstständigen 
Auswahl und Anwendung literaturwissenschaftlicher Me-
thoden auf Problemstellungen in einem thematisch und 
gattungsspezifisch bestimmten Bereich der griechischen 
Literatur, zur Auseinandersetzung mit fachwissenschaftli-
chen Positionen und Terminologien sowie zur sprachlich 
angemessenen Darstellung von Problemstellungen und 
Methoden der literaturwissenschaftlichen und philologi-
schen Forschung. 

Form der Modulprüfung Das Modul besteht aus zwei Modulteilprüfungen: Klausur 
(120 Minuten) und Hausarbeit (20.000 – max. 35.000 Zei-
chen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfungen können beliebig oft wiederholt wer-
den. 
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Modul: WP 13 Narrative Formen II (Byzantinistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 13.1 Die Griechische 
Historiographie 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 13.2 Intensive Lektüre 
Byzantinische Historiogra-
phie 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Proseminar WP 13.3 Byzantinische His-
toriographie 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 
14 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 13.1 bis WP 13.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul führt in drei unterschiedlichen Unterrichts-
formen (Vorlesung, Seminar, Lektüreübung) an die Gat-
tung der byzantinischen Historiographie und ihre antiken 
Grundlagen heran. 

Die Vorlesung vermittelt einen Überblick zur klassischen 
Geschichtsschreibung, ihren zeitgeschichtlichen Hinter-
gründen und überlieferten Vertretern. 

Im Proseminar vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse 
der methodologisch-theoretischen Grundlagen der byzan-
tinischen Literaturwissenschaft und bearbeiten auf dieser 
Grundlage spezifische Themen der byzantinischen Histo-
riographie in ihren unterschiedlichen Erscheinungsfor-
men. 
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In der Lektüreübung werden ein oder mehrere Werke der 
byzantinischen Geschichtsschreibung historisch und phi-
lologisch erschlossen. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, die Studierenden mit der byzantini-
schen Historiographie und ihren antiken Grundlagen so-
wie den Methoden der Erschließung historiographischer 
Quellen vertraut zu machen. Dabei vertiefen sie sowohl 
ihre philologischen als auch ihre historischen Kompeten-
zen. 

Qualifikationsziel ist ferner die Befähigung zur routinier-
ten Anwendung von Arbeitsmitteln der byzantinischen 
Philologie und Literaturwissenschaft, zur selbstständigen 
Auswahl und Anwendung literaturwissenschaftlicher Me-
thoden auf Problemstellungen in einem thematisch und 
gattungsspezifisch bestimmten Bereich der byzantini-
schen Literatur, zur Auseinandersetzung mit fachwissen-
schaftlichen Positionen und Terminologien sowie zur 
sprachlich angemessenen Darstellung von Problemstel-
lungen und Methoden der literaturwissenschaftlichen und 
philologischen Forschung. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (20.000 – max. 35.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 14 Narrative Formen II (Neogräzistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 14.1 Die Griechische 
Historiographie 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 14.2 Intensive Lektüre 
Neugriechische Essayistik 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Proseminar WP 14.3 Neugriechische 
Literaturwissenschaft: 
Literaturgeschichtsschrei-
bung 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 12 bis WP 
14 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 14.1 bis WP 14.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Vorlesung vermittelt einen Überblick zur Geschichts-
schreibung, ihren zeitgeschichtlichen Hintergründen und 
überlieferten Vertretern. 

Die Übung widmet sich der eingehenden Analyse ausge-
wählter Essays aus der neugriechischen Literatur. Dabei 
werden zentrale Themen, stilistische Merkmale und die 
kulturellen sowie historischen Kontexte der Texte unter-
sucht, um ein vertieftes Verständnis der neugriechischen 
Essayistik zu entwickeln. 

Das Proseminar beschäftigt sich mit der Entwicklung der 
Literaturgeschichtsschreibung der neugriechischen Lite-
ratur. Es werden grundlegende Methoden und Konzepte 
der Literaturgeschichte analysiert sowie verschiedene An-
sätze zur Periodisierung und Einordnung von Epochen 
und Autoren diskutiert. Zudem wird die kritische Reflexion 
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literaturhistorischer Entwicklungen im kulturellen Kontext 
behandelt. 

Qualifikationsziele Die Qualifikationsziele des Moduls umfassen einen Über-
blick über die Geschichtsschreibung und ihre Hintergrün-
de, die Analyse neugriechischer Essays sowie die Vermitt-
lung grundlegender Methoden der Literaturgeschichte. Es 
wird ein kritisches Verständnis für die Entwicklung der 
neugriechischen Literaturgeschichtsschreibung und die 
Reflexion von Periodisierungsansätzen und kulturellen 
Kontexten vermittelt. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (20.000 – max. 35.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Lilia Diamantopoulou 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 15 Diskursive Formen I (Griechische Philologie) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 15.1 Das Griechische Dra-
ma 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 15.2 Intensive Lektüre 
Griechisches Drama 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 15.3 Extensive Lektüre 
Griechisches Drama 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Bachelor-Hauptfach Classical Studies 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 15 bis WP 17 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 15.1 bis WP 15.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul führt an die Gattung des griechischen Dramas und 
seine Texte heran. 

Die Vorlesung vermittelt einen Überblick zum griechischen 
Drama, seinen zeitgeschichtlichen Hintergründen und den er-
haltenen Vertretern der griechischen Tragödie und Komödie.  

Die beiden Lektüreübungen bieten anhand ausgewählter Texte 
eine vertiefte inhaltliche und philologische Auseinanderset-
zung mit den Dramen der griechischen Literatur und ihrer phi-
lologischen Erschließung. 

Qualifikationsziele Ziele des Moduls sind der Erwerb einer inhaltlichen und zeitli-
chen Orientierung in den Werken des griechischen Dramas 
und dessen philologische Erschließung. 

Form der Modulprüfung Das Modul besteht aus zwei Modulteilprüfungen: Klausur (120 
Minuten) und Klausur (60 Minuten) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 16 Diskursive Formen I (Byzantinistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 16.1 Byzantinische Lite-
ratur 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 16.2 Intensive Lektüre 
Byzantinische Literatur 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 16.3 Extensive Lektüre 
Griechisches Drama 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 15 bis WP 17 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 16.1 bis WP 16.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Vorlesung werden den Studierenden ausgewählte The-
men der byzantinischen Literaturgeschichte vermittelt, die 
übergreifenderen Charakters sind. Im Mittelpunkt stehen da-
bei einzelne Epochen, Genres oder Autoren. 

Die Lektüreübung WP 16.2 vertieft, begleitend zur Vorlesung, 
anhand ausgewählter Texte die Auseinandersetzung mit unter-
schiedlichen Gattungen der byzantinischen Literatur. 

Die Lektüreübung WP 16.3 bietet anhand eines ausgewählten 
Textes eine vertiefte Auseinandersetzung mit einem dramati-
schen Text der griechischen Literatur und seiner philologi-
schen Erschließung. 

Qualifikationsziele Die Studierenden werden anhand ausgewählter Themen mit 
der byzantinischen Literaturgeschichte sowie mit Methoden 
und Theorien der Literaturwissenschaft vertraut gemacht. Ziel 
ist es, anhand einzelner Themenfelder vertiefte Einblicke in die 
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Literaturgeschichte und Kompetenzen für ihre Erschließung zu 
erwerben. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (20.000 – max. 35.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 17 Diskursive Formen I (Neogräzistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 17.1 Neugriechische Li-
teratur I 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 17.2 Intensive Lektüre 
Neugriechische Literatur I 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 17.3 Extensive Lektüre 
Griechisches Drama 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 15 bis WP 
17 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 17.1 bis WP 17.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 5 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Überblick über die Entwicklung 
der neugriechischen Literatur, wobei zentrale Werke, Au-
toren und literarische Strömungen in ihrem historischen 
und kulturellen Kontext untersucht werden. 
 

Die Lektüreübung WP 16.3 bietet anhand eines ausge-
wählten Textes eine vertiefte Auseinandersetzung mit ei-
nem dramatischen Text der griechischen Literatur und sei-
ner philologischen Erschließung. 

Qualifikationsziele Die Qualifikationsziele des Moduls umfassen einen Über-
blick über die Entwicklung der neugriechischen Literatur 
sowie eine vertiefte Analyse eines dramatischen Textes 
unter philologischen Aspekten. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (20.000 – max. 35.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 
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Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Lilia Diamantopoulou 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 18 Forschung und Rezeption (Griechische Philologie) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Hauptseminar WP 18.1 Forschungspro-
bleme in der Griechischen 
Literaturwissenschaft 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Übung WP 18.2 Übung zur Re-
zeption der Griechischen 
Literatur 

SoSe 30 h (2 SWS)  60 h (3) 

Kolloquium WP 18.3 Methodenkollo-
quium 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 18 bis WP 20 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlene Semester: 5 und 6 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Das Modul besteht aus drei Lehrveranstaltungen in unter-
schiedlichen Unterrichtsformen (Hauptseminar, Übung, Kollo-
quium), die forschungsorientiert sowohl literaturwissenschaft-
liche als auch kulturwissenschaftliche Fragestellungen, das 
Nachleben ausgewählter Werke und Motive der griechischen 
Literatur sowie Methoden zur Interpretation der griechischen 
Literatur behandeln. 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Befähigung zur routinierten Anwen-
dung von Arbeitsmitteln und Methoden der griechischen Phi-
lologie, zur Anwendung geeigneter literaturwissenschaftlicher 
und rezeptionswissenschaftlicher Methoden auf ein ausge-
wähltes Thema aus der griechischen Literatur sowie zur geziel-
ten Auseinandersetzung mit fachwissenschaftlichen Positio-
nen und Terminologien. 

Form der Modulprüfung Das Modul besteht aus drei Modulteilprüfungen: Hausarbeit 
(20.000 – max. 35.000 Zeichen) für WP 18.1, Portfolio (20.000 
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– max. 30.000 Zeichen) für WP 18.2 sowie Thesenpapier (4.000 
– max. 6.000 Zeichen) für WP 18.3 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 19 Forschung und Rezeption (Byzantinistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Hauptseminar WP 19.1 Forschungspro-
bleme in der Byzantinistik 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Übung WP 19.2 
Forschungsprobleme der 
Byzantinischen Kultur- 
und Kunstgeschichte 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Kolloquium WP 19.3 Kolloquium zur 
Byzantinischen Kultur- 
und Kunstgeschichte 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 18 bis WP 20 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlene Semester: 5 und 6 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Das Modul besteht aus drei Lehrveranstaltungen in unter-
schiedlichen Unterrichtsformen (Hauptseminar, Übung, Kollo-
quium), die forschungs- und methodenorientiert sowohl kul-
turwissenschaftliche als auch kunsthistorische Fragestellun-
gen der Byzantinistik behandeln. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist es, die Studierenden mit den Methoden und 
Inhalten der byzantinischen Kultur- und Kunstgeschichte ver-
traut zu machen und sie zu deren selbstständigen Anwendung 
zu befähigen. 

Form der Modulprüfung Das Modul besteht aus drei Modulteilprüfungen: Hausarbeit 
(20.000 – max. 35.000 Zeichen) für WP 19.1, Portfolio (20.000 
– max. 30.000 Zeichen) für WP 19.2 und Thesenpapier (4.000 
– max. 6.000 Zeichen) für WP 19.3 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 20 Forschung und Rezeption (Neogräzistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Hauptseminar WP 20.1 Forschungspro-
bleme in der Neogräzistik 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

Übung WP 20.2 Übung zur Re-
zeption der 
Neugriechischen Literatur 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Kolloquium WP 20.3 
Methodenkolloquium zur 
Neugriechischen Literatur 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit 
beträgt 6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 18 bis WP 20 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlene Semester: 5 und 6 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte WP 20.1 beleuchtet zentrale Forschungsprobleme in der Neo-
gräzistik. Sie thematisiert aktuelle Ansätze und Fragestellun-
gen in der neugriechischen Literaturwissenschaft. Ziel ist es, 
ein vertieftes Verständnis für die wissenschaftliche Auseinan-
dersetzung mit neugriechischer Literatur zu entwickeln. 

In WP 20.2 wird die Rezeption der neugriechischen Literatur 
in verschiedenen Epochen untersucht. Die Studierenden analy-
sieren, wie neugriechische Werke in unterschiedlichen kultu-
rellen und historischen Kontexten wahrgenommen wurden. 
Sie entwickeln ein kritisches Verständnis für die Wirkung und 
den Einfluss dieser Literatur. 

Das Kolloquium bietet einen Raum für die Diskussion und An-
wendung verschiedener Methoden der Neugriechischen Lite-
raturwissenschaft. Die Studierenden stellen eigene For-
schungsansätze vor und erhalten Feedback zu ihrer methodi-
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schen Herangehensweise. Ziel ist es, wissenschaftliche Frage-
stellungen unter verschiedenen methodischen Perspektiven zu 
analysieren. 

Qualifikationsziele Die Qualifikationsziele des Moduls umfassen die Auseinander-
setzung mit zentralen Forschungsproblemen der Neogräzistik 
sowie der Rezeption der neugriechischen Literatur in unter-
schiedlichen Kontexten. Es wird ein vertieftes Verständnis für 
die methodischen Ansätze der Neugriechischen Literaturwis-
senschaft entwickelt und die Fähigkeit zur Anwendung dieser 
Methoden auf eigene Fragestellungen gefördert. Zudem wird 
die Fähigkeit gestärkt, wissenschaftliche Themen kritisch zu 
reflektieren und in methodischen Diskussionen zu präsentie-
ren. 

Form der Modulprüfung Das Modul besteht aus drei Modulteilprüfungen: Hausarbeit 
(20.000 – max. 35.000 Zeichen) für WP 20.1, Portfolio (20.000 
– max. 30.000 Zeichen) für WP 20.2 und Thesenpapier (4.000 
– max. 6.000 Zeichen) für WP 20.3. 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Lilia Diamantopoulou 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: P 4 Abschlussmodul 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Bachelorarbeit P 4.1 Bachelorarbeit SoSe - 360 h (12) 
 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
0 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 6 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In Absprache mit einer Dozentin bzw. einem Dozenten 
wird ein individuelles Thema festgelegt, das mit eigenstän-
diger Auswahl von geeigneter Literatur und unter Anwen-
dung literaturwissenschaftlicher Methoden zu bearbeiten 
ist. 

Qualifikationsziele Die Bachelorarbeit soll zeigen, dass Studierende in der La-
ge sind, innerhalb einer vorgegebenen Frist von 10 Wo-
chen ein fachliches Problem aus dem Bereich der griechi-
schen Literaturwissenschaft selbständig und nach wissen-
schaftlichen Methoden zu bearbeiten. 

Form der Modulprüfung Bachelorarbeit (60.000 – max. 80.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung kann einmal, zum nächsten Termin 
wiederholt werden. 
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Modul: WP 21 Diskursive Formen II (Griechische Philologie) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 21.1 Die Griechische Phi-
losophie und Rhetorik 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 21.2 Intensive Lektüre 
Griechische Philosophie und 
Rhetorik 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 21.3 Extensive Lektüre 
Griechische Philosophie und 
Rhetorik 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

Bachelor-Hauptfach Griechische Philologie 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 21 bis WP 
23 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 21.1 bis WP 21.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 6 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul bietet eine Heranführung an die Gattungen der 
griechischen Philosophie und Rhetorik sowie an ihre Tex-
te. 

In der Vorlesung wird den Studierenden ein Überblick 
über die griechische Philosophie und Rhetorik, ihren zeit-
geschichtlichen Hintergründen und erhaltenen Texten ver-
mittelt. 

Die beiden Lektüreübungen bieten eine vertiefte inhaltli-
che und philologische Auseinandersetzung mit philosophi-
schen und rhetorischen Texten der griechischen Literatur. 

Qualifikationsziele Ziel des Moduls ist der Erwerb einer inhaltlichen und zeit-
lichen Orientierung in den Werken der griechischen Philo-
sophie und Rhetorik. Die Studierenden gewinnen einen 
Überblick über die Texte, Inhalte und Sprache der griechi-
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schen Philosophie und Rhetorik sowie einen vertieften Ein-
blick in die Forschungsprobleme der Gattung und Frage-
stellungen ihrer philologischen Behandlung.  

Qualifikationsziel ist zudem die Befähigung zur routinier-
ten Anwendung von Arbeitsmitteln der griechischen Phi-
lologie und Literaturwissenschaft, zur selbstständigen 
Auswahl und Anwendung literaturwissenschaftlicher Me-
thoden auf Problemstellungen in einem thematisch und 
gattungsspezifisch bestimmten Bereich der griechischen 
Literatur, zur Auseinandersetzung mit fachwissenschaftli-
chen Positionen und Terminologien sowie zur sprachlich 
angemessenen Darstellung von Problemstellungen und 
Methoden der literaturwissenschaftlichen und philologi-
schen Forschung.  

Form der Modulprüfung Zwei Modulteilprüfungen: Klausur (120 Minuten) und 
Klausur (60 Minuten) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Fabian Horn 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 22 Diskursive Formen II (Byzantinistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of 
Arts, B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 22.1 Byzantinische Kultur-
geschichte 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 22.2 Intensive Lektüre zur 
Byzantinischen Kulturge-
schichte 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 22.3 Extensive Lektüre 
Griechische Philosophie und 
Rhetorik 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 21 bis WP 
23 ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 22.1 bis 22.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 6 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Vorlesung werden den Studierenden ausgewählte 
Themen der byzantinischen Kulturgeschichte vermittelt, 
die übergreifenderen Charakters sind. 

In den beiden Lektüreübungen werden für die byzantini-
sche Kulturgeschichte und für die antike Philosophie und 
Rhetorik relevante griechische Texte historisch und philo-
logisch erschlossen. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen anhand ausgewählter Themen 
ihre Kenntnisse im Bereich der byzantinischen Kulturge-
schichte, ihren Methoden und Theorien. Ziel ist es, anhand 
einzelner Themenfelder vertiefte Einblicke in die byzanti-
nische Kulturgeschichte und Kompetenzen für ihre inhalt-
liche und sprachliche Erschließung zu erwerben. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (20.000 – max. 35.000 Zeichen) 
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Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Zachary Chitwood 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 
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Modul: WP 23 Diskursive Formen II (Neogräzistik) 
 

Zuordnung zum Studiengang Bachelorstudiengang: Griechische Studien (Bachelor of Arts, 
B.A.) 

Zugeordnete Modulteile  

 

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Vorlesung WP 23.1 Neugriechische Lite-
ratur II 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 23.2 Intensive Lektüre 
Neugriechische Literatur II 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Übung WP 23.3 Extensive Lektüre 
Griechische Philosophie und 
Rhetorik 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 
6 Semesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 21 bis WP 23 ist ein 
Wahlpflichtmodul zu wählen. 

Teilnahmevoraussetzungen regelmäßige Teilnahme an WP 23.1 bis WP 23.3 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 6 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte WP 23.1 bietet einen vertieften Überblick über die Entwicklung 
der neugriechischen Literatur in den modernen Epochen. 
Wichtige Autoren und Strömungen werden im historischen 
und kulturellen Kontext analysiert. Es wird ein tieferes Ver-
ständnis für die komplexen Wechselwirkungen zwischen Li-
teratur und Gesellschaft vermittelt. 

In WP 23.2 erfolgt eine eingehende Analyse ausgewählter Tex-
te der neugriechischen Literatur aus der modernen Periode. 
Die Studierenden setzen sich intensiv mit den literarischen 
Merkmalen, Themen und historischen Hintergründen der Tex-
te auseinander. Ziel ist es, die Fähigkeiten zur kritischen Text-
analyse und zum Verständnis der literarischen Traditionen zu 
vertiefen. 

Die zweite Lektüreübung (WP 23.3) bietet anhand eines ausge-
wählten Textes eine vertiefte inhaltliche und philologische 



 

LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN  

 

26.02.2025   Seite 56 von 56 
 

Auseinandersetzung mit einem philosophischen oder rhetori-
schen Text der altgriechischen Literatur. 

Qualifikationsziele Das Modul WP 23 vermittelt eine vertiefte Auseinandersetzung 
mit der neugriechischen Literatur, indem es einen Überblick 
über moderne Epochen gibt und zentrale Texte kritisch analy-
siert. Zusätzlich wird in einer Übung die philologische Ausei-
nandersetzung mit einem klassischen Text der altgriechischen 
Literatur behandelt. Ziel ist es, die Fähigkeiten zur Textanalyse 
und zum Verständnis literarischer Traditionen zu vertiefen. 

Form der Modulprüfung Hausarbeit (20.000 – max. 35.000 Zeichen) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Lilia Diamantopoulou 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen Die Modulprüfung ist beliebig oft wiederholbar. 

 


